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„Als ich vor 20 Jahren das erste 
Mal nach Europa kam, habe ich 
hier auf dem Hof Kasselmann 
gearbeitet. Ich war damals 15 
Jahre alt und träumte davon, 
hier einmal zu springen. Dieser 
Sieg  bedeutet mir sehr , sehr 
viel“, strahlte Ortega. 
Unter den hochkarätigen Teil-
nehmern befanden sich mit den 
Olympiasiegern Isabell Werth 
und Jeroen Dubbeldam zwei 
Legenden des Reitsports.  „Die 
Atmosphäre und die Bedingun-
gen hier sind wirklich exzellent. 
Es macht Spaß, hierherzukom-
men“, erklärte die erfolgreichste 
Dressurreiterin überhaupt. „Wir 
haben hier ein sehr vielfältiges 
Publikum, und es ist großartig, 
dass die Reiter hier nahbar sind. 
Die Abreite- und Prüfungsplätze 
sind hervorragend erreichbar, 
was das Turnier kompakt und 
zugleich großzügig gestaltet. 
Hier haben wir die Möglich-
keit, sowohl junge als auch er-
fahrene Pferde zu präsentieren. 
Das erlaubt uns, eine breite Pa-
lette an Prüfungen zu bestrei-

ten“, fügte die achtfache Gold-
medaillengewinnerin hinzu. 
Jeroen Dubbeldam aus dem 
Gastland Niederlande zählt zu 
den lebenden Legenden und ist 
nach Hans Günter Winkler der 
zweite Springreiter, der sowohl 
bei Olympischen Spielen (2000), 
Weltmeisterschaften (2014) als 
auch Europameisterschaften 
(2015) Einzel-Goldmedaillen ge-
winnen konnte.  Er und seine Le-
bensgefährtin, die Belgierin An-
nelies Vorsselmans, sind nahezu 
jedes Jahr bei Horses & Dreams 
am Start. „Das Turnier hat eine 
lange Tradition und bietet stets 
hervorragende Bedingungen. 
Die Atmosphäre ist gemütlich, 
und viele Spitzenreiter möch-
ten hier antreten. Man darf sich 
auf erstklassigen Sport freuen, 
denn erfolgreiche Reiter wählen 
gezielt Events, bei denen ihre 
Kollegen ebenfalls anwesend 
sind – schließlich trifft man sich 
gerne“, hob auch der Niederlän-
der die perfekten Bedingungen 
in Hagen hervor.  � mjo o

Der GMHütter Reiter Patrick Stühlmeyer qualifizierte sich für das Natio-
nenpreisstarter, wo er Siebter wurde.

1.850 Euro für  
die Jugendmusikschule
1.850 Euro – diese schöne 
Summe konnte jetzt an Chris-
toph Florian-Elixmann, Leiter 
der Jugendmusikschule Hagen, 
überreicht werden. Ali Sieck-
mann und Michael Schönhoff 
hatten bei ihrem Konzert, das 
sie gemeinsam mit dem Vokal-

ensemble Chorrekt gegeben 
hatten, um eine Spende für das 
Musikschulfest am 10. Mai ge-
beten. Von den Besucherin-
nen und Besuchern in der voll 
besetzten Ehemaligen Kirche 
konnten so 1.850 Euro gesam-
melt werden. � o

Markus Müller (Chorrekt), Ali Sieckmann, Christoph Florian-Elixmann 
und Michael Schönhoff bei der Spendenübergabe


